
Die 8 goldenen Regeln zum (korrekten) Schreiben einer MC-Fragenklausur 

 

1) Unterschreiben Sie das Deckblatt mit Ihrem Namen. 

 

2) Unterschreiben Sie auf dem Lösungsbogen und trennen Sie dieses Blatt vom Fragenteil ab. 

 

3) Arbeiten Sie den Fragenteil konsequent von Frage zu Frage durch. Markieren Sie dabei Ihre 

endgültige Lösung durch ein klares großes Kreuz. Noch unklare Fragen mit großem 

Fragezeichen versehen und nach erster Durcharbeitung nochmals versuchen, auf die 

endgültige Lösung zu kommen. 

 

4) Kreuzen Sie nicht auf dem Lösungsbogen vor, das kann zu „Verschiebungen“ bei den 

Lösungsbuchstaben führen, wenn Sie eine Frage vergessen. 

 

5) Nutzen Sie (spätestens) die letzten 5 Minuten der Bearbeitungszeit nur noch zur Übertragung 

des richtigen Lösungsbuchstabens beginnend bei Frage 1, dann Frage 2, Frage 3  etc…. 

 

6) Setzen Sie ein klares Kreuz, das über den Antwortkreis hinausgehen darf (siehe Zeile 1 in der 

Abbildung). Verwenden Sie dazu einen nicht zu dicken Stift. Wenn Sie eine Antwort 

korrigieren müssen, so streichen Sie das Antwortfeld komplett aus und setzen Sie ein neues 

Kreuz. Zur Sicherheit können Sie den Lösungsbuchstaben noch rechts neben die Matrix 

schreiben (siehe Zeile 2).  Wenn das Antwortfeld ausgemalt ist (wie in Zeile 3), ist dies kein 

korrektes Ankreuzen sondern ein Auslöschen der Antwort (auch bei 25 solcher Felder!!!!), 

die somit nicht gewertet werden muß!  

 

 
 

7) Das Übertragen der Kreuze dauert höchsten 2 min, kontrollieren Sie dann nochmals alle 

Antworten, bei Frage 1 beginnend 

 

8) Am Ende der Prüfungszeit schieben Sie bitte das Lösungsblatt zwischen die Seiten des 

Fragenteils und geben Sie dann die Klausur ab. Einzelne Blätter können verloren gehen!! 


